
Bericht der TSG – Sportleiter zur Trial-Challenge Südwest der 
TSG für das Jahr 2025 

Zuerst möchten wir uns wir uns bei denen bedanken die auch in diesem Jahr Veranstaltungen 
ermöglicht haben, 
 

- den 6 TSG-Vereinen die mit Ihren Mitgliedern und Freunden 8 Läufe zur Trial-Challenge 
geplant und durchgeführt haben. 

o 20.04.2025  MSVg Hammelbach 
o 21.04.2025  MSVg Hammelbach 
o 10.05.2025 AC Bensheim 
o 11.05.2025 AC Bensheim 
o 18.05.2025 MC Baden-Baden 
o 12.07.2025 RMSC Ölbronn 
o 14.09.2025 AMC Unterer Breisgau 
o 27.09.2025 MSC „Falke“ Sulz  

 
- den Sportbeauftragten/Schiedsrichtern für ihre Bereitschaft an den Veranstaltungen eingesetzt 

zu werden. 
 

- den Teilnehmenden und den Vereinen für Ihre rechtzeitigen Anmeldungen zu der Serie und zu 
den sportlichen und fairen Teilnahmen an den Veranstaltungen.  

 
- den Veranstaltern für die, auch in diesem Jahr, wieder sehr gute Zusammenarbeit bei den 

Veranstaltungen und Sektionsabnahmen. Da kommt man gerne wieder. 
 
Innerhalb der letzten 11 Jahre war es, nach 2019, und 2023 das 3. mal, dass TSG-Vereine, außerhalb 
des westlichen Baden-Württembergs, als Veranstalter für Wertungsläufe gewonnen werden konnten. 
Der Läufe in Hammelbach und Bensheim wurden als Kombinationsveranstaltungen HTJM und der 
TSG durchgeführt, war gut organisiert und hatten für alle Klasse 3 x 8 bzw. 4 x 7 Sektionen. Da für Rot, 
Schwarz und die Automaten sowie für Grün, Blau, Weiß, und AI separate Sektionen verfügbar waren, 
also 16 bzw. 14 Sektionsplätze besetzt waren, liefen die Veranstaltungen nach Zeitplan ab. 
Regelwerksgebende Serie war in diesen Fällen die HTJM. Dieses Konzept hat sich für die 
Durchführung von Kombi-Veranstaltungen mit 2 gut besuchten Wettbewerbsserien sehr gut bewährt 
und hat allen, mit denen wir in Kontakt waren recht gut gefallen.         
In Ölbronn hatten wir in 2025 aufgrund der, am Abend stattfindenden, 70 Jahr-Feier der RMSC 
ebenfalls eine Kombination aus der Jugendtrial-Meisterschaft bwj und den TSG/TSV- und SAM- 
Meisterschaften Die gebauten 12 Sektionen waren wie folgt aufgeteilt S7, 9, 10, 11, 12 für alle Klassen 
S1. 3, 5, nur für Rot, Schwarz und Automaten, S2, 4, 8. nur für Grün, Blau, Weiß und AI. An den 
gemeinsamen Sektionen gab es leider Staus, was der hohen Starterzahl von 122 Startenden und dem 
in diesen Sektionen auch anspruchsvollen Sektionsniveau geschuldet war.  
 
In Trial-Live waren zur Trial-Challenge von folgenden 17 (15 VJ) TSG – Vereinen nachfolgende 
Teilnahmen eingeschrieben. Die hessischen Teilnehmenden brachten ein Plus von 10 Teilnahmen. 

o AC Bensheim    1 (0)  
o AMC Biberach   4 (5) 
o AMC Salach    3 (4)  
o AMC Unterer Breisgau           6 (8) 
o MCH Singen    2 (2) 
o MC Baden-Baden   7 (7) 
o MSC „Falke“ Sulz           18 (11)  
o MSC Amtzell    4 (3) 
o MSC Frickenhausen             3 (10) 
o MSC Großheubach  2 (0) 
o MSC Marbach  5 (5) 
o MSC Schatthausen            9 (13) 
o MSC Schorndorf           11 (5) 
o MSC Weil der Stadt  5 (5) 
o MSC Welschensteinach 4 (4) 
o MSVg Hammelbach  7 (1) 
o RMSC Ölbronn         22 (22)  

 
Damit hatten sich für 2025 insgesamt 113 (105/112/95/81 VJ) Teilnehmenden für die Meisterschaft 
eingeschrieben.  



 
In den Klassen hatte sich das dann wie folgt dargestellt: 

  Gemeldet (2025) Gestartet (2025) Gestartet in % 2025 (24/23/22/21) 

  TSG TSV TSG TSV TSG TSV 

Klasse 1   ----   ----         

Klasse 2 10 (6) 6 (3) 10 (6) 5 (3) 100  (100/70/75/54) 83 (100/100/67/40) 

Klasse 3 13 (15) 8 (9) 12 (13)  8 (9)  92 (87/79/71/43)  100 (100/71/100/50) 

Klasse 4 22 (17) 12 (12) 18 (17) 10 (11) 82 (100/80/50/74) 83  (92/88/100/75) 

Klasse 5 20 (15) 9 (6) 20 (14) 9 (6] 100 (93/100/89/100) 100 (100/100/100/100) 

Klasse 6 18 (16) 10 (8) 16 (15) 8 (8) 89 (94/94/91/43) 89 (100/79/100//100) 

Klasse 6A 6 (8) 4 (7) 5 (7) 3 (7) 83 (87/75/90/80) 83 (100/90/90/75) 

Klasse 5B 13 (19) 10 (13) 11 (17) 10 (13) 85 (89/67/71/78) 100 (100/83/80/75) 

Klasse 6B 11 (9) 7 (7) 9 (7) 6 (5) 82 (78/78/83/29) 86 (71/75/100/50) 

Summe 
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Schaut man nach den TSG-Startern bei den Wertungsläufen, dann waren es in  
 Hammelbach 43  von 114 (   ) Teilnehmenden (mit 70 (  ) HTJ, Rest?  1 (    )) 
 Hammelbach 46  von 134 (   ) Teilnehmenden (mit 71 (  )    HTJ, Rest? 17 (   )) 
 Bensheim 56  von 130 (   ) Teilnehmenden (mit 69 (  )    HTJ, Rest?   5  (   )) 
 Bensheim       49 (19) von 117 (85) Teilnehmenden (mit 62 (53)  HTJ, Rest?   6  (13)) 

Baden-Baden  68 (79) von 104 (99) Teilnehmenden (mit 18 (17) SAM, Rest     8 (  3)) 
 Ölbronn  65 (70) von 122 (88) Teilnehmenden (mit 16 (00) SAM, bwj 89, Rest 17( 18)) 
 Herbolzheim 43 (70) von   75 (95) Teilnehmenden (mit 18 (18) SAM, Rest  14  (7)) 
 Sulz                58 (66) von   95 (88) Teilnehmenden (mit 17 (18) SAM, Rest  20 (4)) 
Die Werte in () beziehen sich auf das bzw. die Vorjahre. 

 
Mit 113 Einschreibungen liegen wir auf dem höchsten Nach-Corona-Wert, Auch bei den Startenden 
liegen wir mit 101 auf einem neuen Höchstwert. In Baden-Württemberg sind die tatsächlich Startenden 
bei den Veranstaltungen etwas zurück gegangen. In Hessen Überschneidungen mit HTJM -> Rest? 
In Hessen sind noch nicht ganz so viele TSG-Teilnehmenden wie in BW zu verzeichnen. 
Bei den sonstigen Teilnehmenden (Rest) sind bis auf Ölbronn (immer hoch) die Zahlen deutlich 
angestiegen. 
Bei der SAM haben sich die Teilnahmen auf stabile 16-18 Teilnehmende eingependelt.  
 
Es zeigt sich bei relativ gut besuchten Läufen (Baden-Baden / Sulz), dass das in und nach Corona 
eigeführte Modell des gemeinsamen Starts aller Klassen und entsprechend angepasster Fahrzeit, bei 
den gestiegenen Starterzahlen an seine Grenze kommt. Hier würde das alte Model mit Vormittags- und 
Nachmittagsstart die Teilnehmerzahlen entzerren. Die Lösung wie in Hessen dürfte bei manchem 
Veranstalter aus Platz und / oder Personalgründen schwieriger zu realisieren sein.                
 
Die Online-Einschreibungen und auch die Veranstaltungs-Anmeldungen haben sich, bis auf wenige 
Ausnahmen, gut eingespielt und bewährt.  
Die Zahl der Nichtstarter ist in diesem Jahr leicht angestiegen, was z. T. an Verletzungen kurz vor dem 
Saisonstart lag. 
In den Vereinen bitte auch noch mal darauf hinweisen, dass man sich für jede Serie separat 
einschreiben muss!!! (TSG und TSV, sofern der Verein in Beiden Mitglied ist.) 
 
Die SAM ist m. W. weiterhin ohne Onlineeinschreibung, da braucht es auch in 26 ein paar 
Blankoformulare mehr. 
 
Die Mannschaftszusammenstellungen durch die Vereinsverantwortlichen hat gut funktioniert.  
Es waren 18 (15/11) Mannschaften mit insgesamt 69 (54/40) Teilnehmenden gemeldet. 
  
Das war es für 2025, gibt es noch Fragen zum Sportbericht?  ……………….. 
 
Danke für Eure Aufmerksamkeit, wir wünschen der Versammlung einen weiterhin guten Verlauf. 
 
Ölbronn, den 02.11.2025     Ralph und Gerd Oberle 


